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TAGUNGEN UND KONGRESSE 

 

 

„Materialismus in der deutschen Aufklärung: Der Philosoph Michael Hißmann (1752-1784).“ 

Organisation: H. F. Klemme, Gideon Stiening und Falk Wunderlich, Erbacher Hof Mainz / 

Kant-Forschungsstelle der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 18.-19. Februar 2011. 

 

„Orte des Denkens – Zeiten des Wandels. Philosophie in Deutschland (1700-1800).“ Eine 

Tagung der Kant-Forschungsstelle am Philosophischen Seminar der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz, veranstaltet aus Anlass des Erscheinens des Dictionary of Eighteenth-

Century German Philosophers, 23. Oktober 2010. Organisation: H. F. Klemme. 

 

(11) „Moderne Theorien der Normativität. Zur Wirklichkeit und Wirksamkeit des praktischen 

Sollens.“ Philosophisches Seminar / Kant-Forschungsstelle der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz, gefördert von der Deutschen Forschungsgemeinschaft, 23.-26. Juni 2010 

(Antragsteller; Organisation: Frank Brosow, Mainz, und T. Raja Rosenhagen, Rostock).  

 

(10) „Kant und die Philosophie weltbürgerlicher Absicht.“ XI. Internationaler Kant-Kongress, 

Pisa, 22.-26.Mai 2010. Antragsteller für eine Teilfinanzierung durch die Deutsche 

Forschungsgemeinschaft und durch den Deutschen Akademischen Austauschdienst. 

 

(9) „Die Kritik des Kritikers. Ein Buchsymposium zu Reinhard Brandt: ‚Immanuel Kant – 

Was bleibt?’“ (= Mainzer Kant-Symposium 2009), 4.-5. Juni 2009. Mit Unterstützung der 

Kant-Gesellschaft e. V. und der Gesellschaft zur Förderung des Marburger Kant-Archivs e.V. 

 

(8) „Die Philosophie und die Menschenrechte“. Tagung an der Otto-von-Guericke-Universität 

Magdeburg, 12.-13. Juni 2008 (zusammen mit Arnd Pollmann). 

 

(7) „Kant und die Zukunft der europäischen Aufklärung“. Alfried Krupp Wissenschaftskolleg 

Greifswald, 9.-13.Oktober 2007. Gefördert vom Alfried Krupp Wissenschaftskolleg und der 

Kant-Gesellschaft. 

 

(6) „Kants Konzeption moralischen Sollens. Von der ‚Idee der Freiheit’ zum ‚Faktum der 

Vernunft’.“ Tagung aus Anlass des 70. Geburtstags von Prof. Dr. Reinhard Brandt (= 1. 

Wuppertaler Kant-Tage), Wuppertal 10.-11.Mai 2007. Unterstützt durch die Kant-

Gesellschaft Bonn e.V., die Gesellschaft zur Förderung des Kant-Archivs Marburg e.V. und 

durch den Fachbereich A der Bergischen Universität Wuppertal. 

 

(5) „Moralische Motivation. Kants Ethik in der Diskussion.“ (Zusammen mit Manfred Kühn 

und Dieter Schönecker), Philipps-Universität Marburg, 24.-27. März 2004. Gefördert mit 

Mitteln der Deutschen Forschungsgemeinschaft. 

 

(4) „Im Schatten des Schönen. Die Ästhetik des Häßlichen in historischen Ansätzen und 

aktuellen Debatten.“ (Zusammen mit Michael Pauen und Marie-Luise Raters), Otto-von-

Guericke-Universität Magdeburg, 27.-30. März 2003. Gefördert von der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft, der Deutschen Gesellschaft für Ästhetik und vom 

Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt. 

 



(3) „Moralische Motivation. Internalismus versus Externalismus.“ (= Zweites 

Moralphilosophisches Kolloquium Halle-Leipzig-Magdeburg.) Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg, 27. Oktober 2001. 

 

(2) Organisation und Leitung der Tagung „Glück und Ethik“. Fortbildungstag für 

Ethiklehrer/Innen in Sachsen-Anhalt. Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Institut für 

Philosophie / Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt, 18. Januar 2000. 

 

(1) „Formen der Aufklärung – Strukturen der Interpretation.“ (Zusammen mit Bernd Ludwig, 

Michael Pauen und Werner Stark.) Philipps-Universität Marburg, 6.-8. Juni 1997. Gefördert 

von der Fritz Thyssen Stiftung und dem Ursula Kuhlmann Found des Marburger 

Universitätsbundes. 
 


